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Inventarium Nr. 0326 – Katharina Ulmer (* 27.12.1673, + 9.4.1740)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventarium yber deß Ehrsammen Jacob Schmidinger so annoch im Leben und seiner gewesten Haußfrauen Catharina Ulmerin sel. im Oberdorf im Wetpach zue sammen
gebracht und aniezo verhanden ligendt alß Fahrenden Vermögen so Dato 13ten April 1740. in bey Weßen deß Hl. Ambts Amman Marthin Rohnbergen, Mein Georg Zum Tobel
Ghts schbr, deß Vaters Jacob Schmidinger, auch sie Sohn Michel und Anthony Schmidinger, beschriben und das weithere gehandlet worden.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens soll der Sohn Michael Schmidinger bey seiner Haimath yber die Anweisung annoch 105 - -

Anthony Schmidinger der Sohn soll umb die Haimath 455 - -
Ain Stuckh Gueth am Stampf yber die 8fl Captal dem Hauß Embs so darauf bleiben soll noch angeschlagen 70 - -
Ain halb Äckherlin in der Scheiben 19fl sambt ain Holztaile auf der Schwendi 20fl 39 - -

Ain halbe Götz und Geschir auf der Müeßl 5 - -
bey dem Sohn Michl das ihme an der Haymath Heyrathgueth in gelassen 100 - -
der Sohn Anthony das Er an Gueth Heyrathguet b…stigen 100 - -

mer sol Er Sohn dem Vater 7 - -
Crista Wechinger auf Grundeg 3 30 -
Zacharias Lecher Zanzenberg 4 - -

888 30 -

Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey vorstehenden Vermögen ist Außgaab.
Jo. Michl Ronbergen Ca. 50 - -

Mr. Ulrich Ronberg 50 - -
der Früemeß auf Anthonys Haimath Captl 25 20 -
der Pfarrpfrondt ab der Haimath Jahrl. 11x 2d 3 50 -

129 10 -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Thaillungsschein.
Dem Vatter Jacob Schmidinger gebihrt zue gebracht Vermögen 70 - -
Und dann gebihrt ihme Vatter der halb Thail Vorschlag lauth Thaillung 169 40 -

239 40 -
Ain solches würdet ihme Vatter bezahlt:

Erstens hat er Vatter das Stuckhe Gueth und Reben am Pfandt (Stampf) yber die 8fl Capital so dem Hauß Embß darauf steth und ohne
Abzug darauf verbleiben solle, im Anschlag Pr. 70 - -
die halben Götz und Geschir auf der Müeßel 5 - -

bey Crista Wechinger auf Grundegg Einnahm 3 30 -
bey Zacharias Lecher auf dem Zanzenberg 4 - -
bey dem Sohn Anthony Schmidinger 157 10 -

thuet und ist darmit bezalt Pr. 239 40 -

Weithers sollen die 2 Sohn Michel und Anthony Schmidinger Anton lauth Thaillung ihme Vater umb aberkaufte Fahrnus Pr. 41fl. Daran soll

der Sohn Michael Schmidinger halben Tail 20 30 -
auch der Sohn Michael (Anthony) Schmidinger halben Tail 20 30 -

Waß aber sein des Vaters von dem Müetterlichen Vermögen und halben Vorschlag, gebihrenden Khinds oder driten Tail Leibding betrefl.
gebihrt ihme Vatter jährlich und Erstes Mahl auf negsten Martine von 173fl Capital der Zinß Pr. 8fl 54x. daran solen sie 2 Söhn ihme
Vater jährlich den halben Thail ihme Vatter den halben Thail Leibdings Zinß bezahlen Pr. 4 19 2

Seite 4: unbeschrieben
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Thaillungsschein.

Waß der Ehrsamme Michael Schmidinger von seiner Muether Catharina Ulmerin sel. ahn Vermögen Ererbth.
Erstens hat er Sohn bey ihme selbst das er bey der Haimath yeber die Anweisung schuldig sambt 100fl Heürath Gueth Pr. 205 - -

Item daß Äckherlin in der Scheiben im Anschlag 19 - -
Daß Holz Taile auf der Schwende halb 10 - -
bey dem Brueder Anthony Schmidinger ein zue nehmen 25 50 -

259 50 -
Dabey soll er Sohn dem Vatter Jakob Schmidinger, wegen seinem ahn dem Müetterlichen Vermögen gebihrenden Dritel oder Kindts Tail
sein
Weil und Lebtag in Leibdingsweiß Zinß jährlich und Erstes Mahl auf Martine 1740 4 19 2

Item sol er Michael dem Brueder Anthony, das er ihme das Ackherlin in der Scheiben nach dem Anschlag yberlassen bezahlen Pr. 7 30 -

Seite 6: unbeschrieben



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 04, Akte 0326.

4

Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Thaillungs und Anweisungsschein.
Der Mr. Anthony Schmidinger solle bey seineß Vater Jacob Schmidinger, wegen der Muetter Catharina Ulmerin sel. geführter Thailung

Erstens wegen oder für seyne Haimath und Zugehör 455 - -
Item wegen dem Gueth so er an Heyrath Gueth empfangen 100 - -
und das der Vater ihme geliehen 7 - -

562 - -
daran gebihrt ihme zum halben Tail Mueter Erbgueth ohne die Fahrnus welche abgeth 259fl 50x davon sol hat er das halbe Holz Taile Pr.
10fl noch bez.
und bei ihme selbst 249 50 -

solches von obigem abgezogen so restet er Sohn annoch 312 10 -
hiebey wirdet er Sohn angewissen

dem Vater 157 10 -
Johan Michl Ronbergen 50 - -
Hl. Jo. Michl Daner 50 - -

der Früemeß auf der Haimath 25 20 -
der Pfarrpfrundt ab der Haimath 3 50 -
dem Brueder Michl zahlen 25 50 -

312 10 -

Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Michl Schmidinger gebihrt mithin Erbgueth
Dan soll er selbst das er bey seiner Haimath sambt dem Heyürath Gueth Pr. 205 - -

Und hat das Äckherlin in der Scheiben, sol dabey dem Brueder Anthony 7fl 30x 19 - -
Das Holz Taile halb 10 - -
bey dem Brueder Anthony 25 50 -

259 50 -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Thaillungsschein.
Waß der Ehrsamme Jacob Schmidinger vermög wegen seiner Haußfrauen Catharina Ulmerin sel. geführter Erbthaillung ahn aigenen

Vermögen hat.

Erstens daß Gueth und Reben am Stampf yber die 8fl Capital so darauf und ohne Abzug darauf verbleiben sollen Pr. 70 - -

die halben Götz und Geschier auf der Müeßel 5 - -
bey Crista Wechinger auf Grundegg 3 30 -
bey Zacharias Lecher Einnahm 4 - -

bey dem Sohn Anthony Schmidinger Einnahm 157 10 -
mehr bey ihme Sohn Anthony wegen erkauften Fahrnus 20 30 -
bey dem Sohn Michael Schmidinger wegen erkauften Fahrnus 20 30 -

280 40 -
Dise lestern 20fl 30x ist Er Sohn Anthony weilen Er des Vaters Fahrnus völlig empfangen von dem Brueder Michael dem Vater schuldig.
Waß aber sein des Vaters, von dem Müetterlichen Vermögen gebihrenden 3ten oder Laibdings Tail Pr. 173fl Capital betrieft, sollen die 2

Sohn Anthony und Michael Schmidinger, ihme Vatter Jacob Schmidinger sein Weil und Lebtag Jährl. auch Erstes Mahl auf negsten Zinß
geben 8fl 39xr. Trifft iedem Sohn zum halben Thail Pr. 4 19 2
So beschechen und abgethailth worden in Beyweßen deß Hl. Ambts Amman, auch Andreas die Rohnberg, der Vater Jacob, auch sie Söhn

Anthony und Michael Schmidinger, den 14ten April 1740.
Georg Zum Tobl Ghtsschbr.

Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Sohn Anthony sol dem Vater Jacob Schmidinger Jährl. Zinß

Erstens wie vorstehet von 157fl 10x Cap. Zinß 7 51 -
von 41fl wegen sein Vaters Fahrnus Zinß 2 3 -
Und Leibdings Zinß Jährl. 4 27 -

sol also Er Sohn Anthony dem Vater Jährl. Zinß zuesammen 14 21 -
so also Dato vermerckht worden in Bey sein obigen des Vater Jacob und des Sohns Anthony Schmidinger, den 26ten Feb. 1742.
Thaillungsschein

Für den Ehrsammen Jacob Schmidinger
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Seite 11: unbeschrieben

Seite 12:

No. 326.

Thaillung

Deß Jacob Schmidingers wegen seiner gewesten Haußfrauen Catharina Ulmerin sel. Vermögen betrefl.
De Dato 13ten April 1740.


